
Erweiterung der Wartbergschule zur verbesserten  
Nutzung und Neubau einer Sport- und Bewegungshalle 

Standort Friedensstrasse 17, Friedberg Hessen
Auftraggeber Kreisausschuss des Wetteraukreises,
Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft
Leistung Umbau, Planung, GU-Ausschreibung,
Oberbauleitung

Auftrag Die Wartbergschule ist eine Förderschule für prak-
tisch bildbare Kinder und Jugendliche. Die Schule wurde 
1970 als Sichtbetongebäude gebaut. Neue Anforderungen 
an den Schulbetrieb erforderten eine Neustrukturierung und 
Teilsanierung des Gebäudes. Durch stetigen Zuwachs der 
Schülerzahl entstand zudem erhöhter Platzbedarf für Sport- 
und Bewegungstherapie im Innen- und Außenbereich.

Maßnahme Schulzentrum Wartbergschule

1		 Sanierung des Hauptgebäudes (behindertengerecht 	
		 und barrierefrei)
2		 Anbau eines Hilfsmittelraumes 
3		 Sanierung einer ehemaligen Kita als  
		 zusätzliches Schulgebäude 
4		 Neugestaltung der Außenanlagen
5		 Neubau Bewegungshalle 
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Bruttogeschossfläche 2.600 m2

Leistungsphasen HOAI �4-9 für Gebäude
1-9 für Außenanlagen

	 BILDUNG

Bei der Neustrukturierung des alten Schulgebäudes war vor 
allem die Barrierefreiheit für Rollstuhlfahrer wichtig. Um mehr 
Raum für Rollstühle und Hilfsmittel zu schaffen, wurde ein 
Anbau errichtet.
Der neue Raum passt sich der bestehenden Beton-Archi-
tektur an. Der realisierte Windfang bietet mit einer warmen 
Flurzone eine vollwertig nutzbare Fläche für den Schulalltag.
Zusätzlich plante und entwickelte die a5 Planung GmbH  
ein Gebäude für Sport und Bewegungstherapie in direkter 
Nachbarschaft zur bestehenden Schule. Die Halle verfügt 
über einen eigenen Sanitärbereich und Umkleideräume für 
Schüler und Lehrer.
Während der gesamten Bauleitung konnte der Schulbetrieb 
unbeeinträchtigt fortgeführt werden.
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